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in 10 Okt Der Kaiſer deſſen Befinden ein vorzügu n e Sonnabend mit Beſtimmtheit aus Hubertus
ſtock in Berlin erwartet de 5 in v Sachſen

Darmſtadt 10 Okt e Herzogin von Saa otha iſt heute von hier nach Koburg z ere

Karlsru 10 Okt Der Kronprinz von wedenund c traf beute mittag hier ein und wurde auf
dem Bahnhofe von dem Großherzog empfangen

Beginn der Aktion des Staatsminiſteriums
Das preußiſche Staatsminiſterium iſt wie wir

hören zu morgen Freitag zu einer Sitzung berufen in wel
cher die Berathungen der im Miniſterium des Jnnern aus

rbeiteten Geſetzentwürfe betr Abänderung des Vereins undVerſanmlungsrechts uſw beginmen ſollen

Der Reichsanzeiger meldet Angekommen Se Exc derPräſident des Kgt taatsminiſterinms Miniſter des Jnuern

Graf zu Eulenburg aus Oſtpreußen Die neuliche
Nachricht der Kreuzzeitung, Graf zu Eulenburg der zu
einem Familienfeſt nach Oſtpreußen gereiſt ſei werde ſich von
dort auf des Kaiſers zur Jagd nach Hubertnusſtock
begeben beruhte alſo gelinde geſagt auf einem Mißverſtäudniß, welches nis oder nicht die Wirkung haben

ſollte den Grafen Eulenburg als den bevorzugten Vertrauens
mann des Kaiſers erſcheinen zu laſſen Graf Eulenburg
iſt thatſächlich Mittwoch früh und zwar dem Reichsanzeiger
zufolge aus Oſtpreußen wieder in Berlin eingetroffen und hat
ſich Mittwoch nachmittag nach Hubertusſtock begeben offen

e dem Kaiſer über ſeine geſetzgeberiſchen Pläne Vortrag
zu halten

Die neue Agende
Die Generalſynode iſt bekanntlich zum 27 Oktober ein

berufen Gegenſtand der Verhandlungen derſelben werden
Entwürfe von Kirchengeſetzen ſein betr I die Einführung der

erneuerten Agende für die evangeliſche Landeskirche der
älteren Provinzen die Vertretung der Kreis und Pro

vinzialſynodalverbände in vermögensrechtlichen An
lege nen Die r nen heute die beiden

vorerwähnten Geſetze nebſt Begründung Der Begründung des
Kirchengeſetzes betr die Einführung der neuen gende ent
nehmen wir folgende Sätze

Jn dem Kirchengeſetz wird zunächſt feſtzuſtellen ſein 5 daß
die erneuerte Agende nachdem ſie durch Beſchluß der General
ſynode feſtgeſtellt ſein und die Genehmigung des Landesherrn er
halten haben und nachdem ſie ſodann in ihrer endgiltigen für den
liturgiſchen Gebrauch geeigneten Geſtalt unter allerhöchſter Er
mächtigung vom evangeliſchen Oberkirchenrath herausgegeben
ſein wird für das Gebiet der evangeliſchen Landeskirche der
älteren Provinzen als die gottesdienſtliche Ordnung gelten und
insbeſondere an die Stelle der bisherigen Agende von 1829 und
ihrer ſpäteren kirchenregimentlich zugelaſſenen oder angeordneten
Ergänznungen treten ſoll Soweit nicht das Geſetz ſelbſt einſt
weilige Ausnahmen vorſieht geht die verbindliche Kraft der bis
herigen agendariſchen Ordnungen auf die erneuerte Agende
über Jm Unterſchied von der freien Bewegung der
Geiſtlichen in der Verkündigung des Wortes Gottes und
in dem freien Gebe ſein herkönimlichest welchemRecht an den geeigueten Stellen nicht verkürzt werden ſoll iſt
die Agende beſtimmt für die gottesdienſtliche Sitte feſte Formendarzubieten welche den Geiſtlichen für ihre liturgiſchen Funktionen

Hilfe und Anleitung geben den Gemeinden in ihrer gemeinſamen
Feier das Gefühl der Sicherheit gegenüber etwaiger Neigung zu
eigenmächtiger Neuerung verleihen und in der evangeliſchen Be
völkerung das Bewußtſein der Einheitlichkeit der Landeskirche
und der kirchlichen Zuſammengebörigkeit ihrer Gemeinden zu
kräftigen und zu erhalten geeignet ſind
neuerte Agende als landeskirchliche allgemeine Ordnung dar
geboten werden als ſie in weit höherem Maße wie die bisherige
Agende eine reiche Auswahl von parallelen Formen enthält und
das in den einzelnen Landestheilen verſchiedene liturgiſche Her
kommen beachtet und ſchont Wenn der Entwurf auch die mög
lichſt freie Bewegung gottesdienſtlicher Sitte in den Genteinden
zu pflegen und zu ſichern ſucht ſo ergiebt ſich doch die Noth

t eit daß im Hinblick auf das Weſen der einzelnen Hand
gen und ihre Bedeutung für das kirchliche Gemeindeleben ein

net ſtärkerer oder geringerer Bindung in Bezug auf die
v nene der Agende auch in dem Geſetze vorzuſehen iſt

ieſen ückſichten zu entſprechen ſind die 88 8 beſtimmt

Zur Affaire der Oberfeuerwerkerſchüler
Von ven verhafteten Oberfeuerwerksſchülern ſind drei Unterger 16 und 20 Arie dienen in der

acht zum Mittwoch aus der Feſtung Magdeburg in Berlin
etreſen Sie ſeien wie ſie erzählen mit noch mehreren

ameraden auf Befehl des Gouverneurs nach einigen Ver
hören aus der Haft entlaſſen worden um über Berlin nach
ihren Regimentern zurückzukehren Die drei Unteroffiziere
wollen mit dem eigentlichen Vorfall nichts zu thun gehabt
er vielmehr erſt an dem Tage der Berhaftung von einer
rüfung in die Kaſerne zurückgekehrt ſein Auch gegen die

anderen Oberfeuerwerksſchüler ſoll die Vorunterſuchung nahezu
beendigt ſein Mehrere ArtillerieRegimenter haben ſeit An
kaug dieſer Woche die Anweiſung erhalten Fahrſcheine für die

Rückkehr der ihnen angehörenden Unteroffiziere zu beſchaffen
Auch die Magdeburger Zeitung theilt mit daß bereits

einige der Feuerwerksſchüler von der Citadelle entlaffen
wurden Es ſeien dies ſolche die an dem Tage der Ver
aftung beurlanbt waren Wie man 4 erzähle ſolle die Ent

laſſung der übrigen Schüler in den nächſten Tagen bevorſtehen
ſey Von einem ehemgligen Oberfeuerwerker welcher die e

ine keaſchule in den Jahren 1877,79 beſucht hat erhält die
reiſ Zig einen kleinen Beitrag zur Jlluſtration der lehzten
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Vorkommniſſe Die militäriſche Disciplin war in früheren
Zeiten auf der Schule eine recht lockere da das Hauptgewicht
auf die Leiſtungen der Schüler in der Schule ſelbſt gelegt
wurde Man räumte den Schülern die weiteſtgehenden Ver
günſtigungen ein Sie traten in Beziehungen mit den ſtudeu
tiſchen Verbindungen in Berlin und nahmen infolgedeſſen
auch deren Gebräuche an Das Verhältniß zwiſchen dem
Direktor den Lehrern den Hilfslehrern Oberfenerwerkern
und Schülern war meiſt ein recht herzliches und höchſt ſelten
kamen kleine Differenzen vor welche meiſt den Oekonom
reſp das von dieſem gelieferte Mittageſſen betrafen Von
einer Beſchränkung der Freiheiten und ſtudentiſchen Sitten
und Gebräuche war überhaupt keine Rede im Gegeutheil
im Jahre 1877/78 wurde ſogar noch auf Veranlaſſung des der
eitigen Direktionsoffiziers FeuerwerksLieutenants Köſter das
dappier und Florekfechten dienſtlich eingeführt Erſteres

wurde bis dahin nur privatim aber allerdings öffentlich auf
dem Schulhofe das letztere gar nicht geübt Wir mußten den
dienſtlichen Charakter dieſer Fechtübung annehmen weil die
ſelbe während des Exerzirens ſtattfand Als 1878 wie her
kömmlich im Berliner Prater die Taufkneipe Taufe der
jungen Schüler wobei jeder ſeinen Kueipnamen erhielt vor
genommen werden ſollte ſuchten zwei Offiziere auſcheinend in
einem nichtdienſtlichen Anftrage dieſe Taufe zu verhindern
Dies veraulaßte im Prater eine Demonfſtration an welcher
ſich hauptſächlich die eingeladenen ehemaligen Oberfenerwerker
und Freunde der Schüler betheiligten Die Offiziere ent
fernten ſich machten aber Anzeige infolgederen unter anderem
circa zwölf Schüler mit vierzehn Tagen Arreſt und Ent
fernung von der Schule beſtraft wurden Auch wurden damals
die Eenſurklaſſen aufgehoben Die letzteren aber wurden

wieder eingerichtet am Tage der Rückkehr Kaiſer Wilhelm s I
nach Berlin am 5 Dezember 1878 Die Disziplin iſt ſodann
von Jahr zu Jahr ſtraffer geworden die Schüler wurden immer
mehr ihrer Freiheiten beraubt Wenn man nun bedenkt daß
der Unteroffizier in der Garniſon verhältnißmäßig viel Freiheit
genießt ſo iſt die geſchehene Demonſtration wenn auch im
höchſten Grade ungehörig ſo doch zu verſtehen bezw milder
zu beurtheilen Es herrſcht auf der Schule die beſte Kamerad
ſchaft es tritt eben dort einer für alle und alle für einen
ein von Anarchismus oder ſonſtigen politiſchen Tendenzen
war dort meines Wiſſens nie eine Spur hervorgetreten

Das Centrum und der Umſturz
Die Nat Lib Korr glaubt benterkt zu haben daß ſich in

der Centrumspreſſe und zwar jetzt auch in einem Theil
der norddeutſchen eine unverkennbare Schwenkung in der Frage
der Abwehr der Umſturzbeſtrebungen kundgebe

Jm einzelnen iſt was da vorgebracht wird noch zu inhaltlos
und verſchwommen als daß es ſich verlohnte ſich darüber
auszuſprechen es iſt ſtark nach der kirchlich religiöſen Seite
zugeſpitzt Da weder die Regierung noch irgend eine Partei
bisher mit beſtimmten Vorſchlägen in dieſer ſchwierigen Frage
hervorgetreten iſt es augenblicklich noch müßig einige da und
dort auftauchende allgemeine Andeutungen zu erörtern Man
wird jetzt wohl in wenigen Tagen etwas klarer ſehen Das
Einbringen einer Vorlage im Reichstage wird jetzt wie die
Nat Lib Korr meint von keiner Seite mehr bezweifelt

Verſicherung gegen Arbeitsloſigkeit
Der Jahresbericht der Haudelskammer zu Worms für

1893 giebt an daß in einen der größten dortigen Be
triebe ſeit einigen Jahren der erfolgreiche Verſuch der Ver
ſicherung der Arbeiter gegen Arbeitsloſigkeit
wegen Mangels an Arbeit gemacht worden ſei
roße Lederfabrik von C Heyl in Worms hat ſeit einigen

Jahren im Hinblick auf den ſchwankenden Geſchäftsgang die
Einrichtung getroffen in der Zeit des geſchäftlichen Nieder
ganges die überflüſſigen Arbeiter nicht ſchlechtweg zu entlaſſen ſondern in regelmäßigem Wechſel zeitweiſe Anſer Arbeit

zu ſetzen und ihnen dabei ein Wartegeld zu zahlen das etwa
dem mittleren Tagelohn entſpricht
alle Theile für gut bewährt Die Arbeitnehmer waren gegen
Voth geſchützt und konnten in Ruhe abwarten bis ſich die
Zeiten wieder beſſerten und ſie bei der Firma von neuem
Arbeit fanden Namentlich die Frauen und Mädchen
die ſich inzwiſchen häuslichen Angelegenheiten widmen konnten
empfanden die Ruhezeit als eine Wohlthat Aber auch der

Fabrik ſelbſt kam die neue Einrichtung zu ſtatten Sie er
möglichte es ihr ſich einen Stamm von eingeübten Arbeitern
zu erhalten die bei Bedarf jederzeit wieder eingeſtellt werden
konnten Die ſozialpolitiſche Bedeutung dieſes Experiments
ſo bemerkt dazu die Zeitſchrift für Handel und Gewerbe,
iſt ſelbſtverſtändlich erſt daun zu überſehen wenn die Zahl
der Arbeiter welche der Betrieb beſchäftigt die Wechſei
fälle welchen der Geſchäftsgang der Firma unterworfen
war die Umſatzverhältniſſe die Zeitdauer während welcher
die Einrichtung beſtanden hat und insbeſondere die Zahl der
jeweilig in und außer Dienſt geſtellten Arbeiter bekannt ge
geben wird

W Kleinbahnenie ſtark die Privatthätigkeit die durch das Kleinbahngeſetzvom 28 Auguſt W gebotene Gelegenheit auf dem Gebiete

des Verkehrs werbend zu wirken benützt wird aus der That
ſache erſichtlich daß eine einzige allerdings beſonders rührige
und kapitalskräftige Geſellſchaft nicht weniger als 850 km
Bahnen theils bereits ausfü theils weni ſoweit vor
berritet hat daß die Bauausführung für das nächſte Jahr ge
chert erſcheint Außerdem ſind Unternehmungen deren Vor
ereitung noch nicht ſoweit vorgeſchritten iſt in der Geſammt

Die ſi

Dieſer Verſuch hat ſich P

länge von 1915 km eingeleitet Daran ſind ſämmtliche

Provinzen des preußiſchen Staates betheiligt bei den bis 1895
in Ausſicht genommenen Bauten allerdings mit Ausnahme von
Oſt und Weſtpreußen Eine kleine Zahl der geplanten Ba
anlagen gehört den Nebenbahnen im Sinne des Se
eſetzes vom 3 Nov 1838 ie weit überwiegende Zahl derBahnen fällt in den Rahmen des Kleinbahngeſeßes und

rechnet außer der Normalſpurweite mit Spurweiten von 1 0,75
und 0,60 m letztere allerdings unr bei zwei Syſtemen von
Kreisbahnen

Verſchiedene Mittheilungen
Zu der thorner Kaiſerrede iſt die Entſtehnungs

geſchichte nach wie vor dunkel Jetzt ſtreiten ſich volnſſche
Blätter darum ob von polniſcher Seite dem Kaiſer unrichtige
Mittheilungen über die Stimmung der Polen gemacht worden
ſind Zu bemerken iſt daß nach Mittheilung des Przeglad
der Kaiſer auf dem Bahnhofe zu Thorn noch die Worte ge
ſprochen haben ſoll Jch weiß ganz wohl warum ich dies geſagt
habe meine Jnformationen ſind genau Anfangs habe man
vermuthet die Jnformationen ſeien von deutſcher Seite aus
gegaungen bis man immer lauter von einer polniſchen Quelle der
Jnformation geſprochen habe

Das Antwortſchreiben aus Varzin bezüglich der inzwiſchen
z tig aufgegebenen Huldigungsfahrt aus Oſtpreußen

et

Varzin 5 Okt 1894
Herrn Ackermann Behydritten

Euer Hochwohlgeboren beehre ich mich auf die gefällige An
frage mitzutheilen daß der Geſundheitszuſtand des Fürſten zur
Zeit nicht günſtig genug iſt um jetzt ſchon eine Wiederholung
der Anſtrengungen eines größeren Empfanges rathſam er
ſcheinen zu laſſen Seine Durchlaucht läßt Euer Hoch
wohlgeboren und den betheiligten Herren für ihre freundliche
Abſicht ſeinen verbindlichſten Dank ſagen und Sie bitten aus
dem oben bezeichneten Grunde die Ausführung derſelben noch
etwas aufſchieben zu wollen

Jn vorzüglicher Hochachtung
ganz ergeben

Chryſander
Der Bau des Geſchäftshauſes für das Abgeordneten

haus ſchreitet nachdem die langwierigen Arbeiten für die Heizungs
und Lüftungsaulagen beendet ſind ſo vaſch vorwärts daß anf die
Erreichung des planmäßigen Zieles Herſtellung des Gehäudes

im Robbau mindeſtens aber auf die Aufführung bis zum J
geſimſe gerechnet werden darf Die ſowohl im Jntereſſe der
anderen der Schwierigkeiten des Zuſammentagens von
Reichs und Laudtag als zwecks baldiger gerwertbung des dem
nächſt entbehrlich werdenden Grundſtücks am Dönhofsplatze
wünſchenswerthe vorläufige Ueberſiedelung des eordneten
hauſes in das alte Reichstagshaus begegnet einigen Schwierig
keiten Sie würde nicht möglich ſein ohne bauliche Veränderung
des letzteren namentlich zu dem Zwecke ausreichende Räume für
die Berathungen der ſo ſtarken Fraktionen des Abgeordneten
hauſes zu gewinnen Bei der verhältnißmäßigen Kürze der Zeit
um welche es ſich bis zur Fertigſtellung des
haudelt fragt es ſich ob die Aufwendung der hierdurch erwachſenden
Koſten ſowie die eines doppelten Umzuges ſich u
Ueberdies wird es vielleicht nothwendig dem Bureaudirektor
Reichstages für den eine Dienſtwohnüng in dem neuen Reichs
tagsgebäude nicht vorgeſehen iſt vorläufig ſeine bisherige Dienſt
wohnung zu belaſſen Endlich würde es für das Herrenhaus

deſſen per dening an den Dönhoffsplatz für die Zeit von dem
Abbruch bis zum Neubau ſeines Gebäudes geplant war an
geeigneten Räumen für dieſe Zeit fehlen wenn jetzt zu einer
Veränderung des Hauſes am Dönhoffsplatze geſchritten würde

Jn der Nähe von Nordhauſen hat ein ter ehgr nach
der Nordh Ztg einem Kriegerverein mitgetheilt daß die Ge
uehmigung der Weihe der neuen Fahne des Kriegervereins
von ihm nicht eher ertheilt werden könne als bis die Mit
glieder des Vereins welche zugleich dem Verein der Frei

nnigen Volkspartei angehören aus dem Kriegerverein
ausgeſchieden ſeien Eine ſonderbare Geſchichte und ein ſonder
barer Amtsvorſteher

Gegen die Errichtung von Laudwirthſchaftskammern
in Weſtpreußen hat ſich der Landwirthſchaftliche Verein ven
Marienburg ausgeſprochen

Müucheu 10 Okt Wie das Militärblatt meldet hat der
rinzregent verfügt daß die feierliche Uebergabe der

den vierten Bataillonen verliehenen Fahnen an die
Regiments Commandeure durch die beiden Corps Generale an
deren Kommandoſpitzen am 23 d M erfolgen ſoll Dazu ſind
die Commandeure ſämmtlicher Jnfanterie Regimenter mit je
einem Lieutenant und einem Unteroffizier befohlen Die Ueber

be der neuen Fahnen an die vierten Bataillone ſelbſt wird
päter an dem Tage der Rekruteu Bereidigung durch die Regi
ments Commandeure erfolgen

Ausland
Rußland Der Köln Ztg wird aus Petersburg

gemeldet Laut den letzten Nachrichten aus Livadia fühlt
ſich der Zar dort beſſer derſelbe beabſichtige Ende Oitober
nach Korfn zu reiſen Der Großfürſt Georg begiebt
ſich anf den Rath der Aerzte in den nächſten Tagen nach
AbasTuman im Kankaſus in Begleitung des Arztes Popow
Statt des letzteren begleitet Weljaminow den Kaiſer nach
Korfn

Oeſterreich Ungarn Jm ungariſchen Magnaten
hanfe hat die Regierung am Mitt in einem weſentichen Punkte wieder einmal obgeſtegt Das Menannlets

begann am Mittwoch die Berathung des Geſetzentwurfes de
treffend die ſtaatliche Matrikelführung Vor Eintritt
in die Spezialdebatte trat der Münſter des Jnnern
Hieronymi unter Hinweis auf andere Staaten der all
emein verbreiteten Anſicht entgegen daß die nten Re
rmen ohne Neform der Gemeinden nicht durchzuführen ſeien
er Miniſter legte die Mangel der iehigen Matrikelführung
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durch die Seelſorger dar und erklärte die Vorlage ſei eine
logiſche Konſequenz der ganzen kirchenpolitiſchen Reform und
die ſigatlichen Matrikeln ſeien für eine G Verwaltung un
entbehrlich Graf Ferdinand Zichy und Graf Stefan Szapary
ſprachen gegen die Vorlage P
ſelben Nach einer Rede des Miniſters des Jnnern Hieronymi
nahm das Magnatenhaus mit 102 gegen 96 Stimmen den
Geſetzentwurf als Grundlage der Spezialdebatte an Nach
kurzer Spezialdebatte wurde dann die Vorlage auch in dritter
Leſung mit überwiegender er unter Eljenrufen des
r angenommen Hiermit iſt die Einführung der

ivilehe und der Civilſtandsregiſter geſichert
Frankreich Jn der Budgetkommiſſion der Depu

tirtenkammer erklärte am Mittwoch der Kriegsminiſter
General Mereier Dank der im Budget vorgeſehenen Kredite
werde ſich im Jahre 1895 der Effektivbeſtand der Armee auf
540,000 Mann anſtatt der bisherigen 505,000 Mann ſtellen
Der gegenwärtige Beſtand ſei übrigens für die Ausbildung
der Truppen und für die Bedürfniſſe einer Mobiliſation aus
reichend Der Miniſter bat die Kommiſſion die von dem
Berichterſtatter vorgeſchlagene Erhöbung der Kredite anzu
nehmen Die Kommiſſion lehnte jedoch dieſe Erhöhung ab

Jtalien Der Papſt empfing am Mittwoch den ſpaniſchen
Parteiführer Caſtelar in einſtündiger Andienz wobei der
Papſt ſeine Politik gegenüber Frankreich und Spanien dar
legte das demnächſtige Erſcheinen von Encykliken für
Nordamerika und Südamerika ankündigte und den
lebhaften Wunſch ausdrückte zu dem internationalen Frieden
beizutragen Der Papſt machte auf Caſtelar den Eindruck
vollkommener Geſundheit und geiſtiger Friſche Nach der Rück
kehr in das Hotel empfing Caſtelar den Beſuch des Miniſter
präſidenten Crispi

Madagaskar Für den Feldzug in Madagaskar
hat die franzöſiſche Regierung bereits alle Vorberei
tungen getroffen Der Nat Ztg zufolge ſtehen 8000 Mann
Truppen theils in Tonlon theils in Algerien zu ſofortiger
Einſchiffung bereit Die Regierung wartet nur das Telegramm
Le Myres aus Madagaskar ab daß die Verhandlungen mit
den Hovas reſultatlos geblieben um ein Expeditionscorps zu
entſenden Die Truppen beſtehen aus Marine Jnfanterie
Feldartillerie Turkos und Fremdenlegionären wozu wahr
ſcheinlich noch Senegalſchützen treten werden Man glaubt mit
Sicherheit an das Scheitern der Miſſion Le Myres der be
reits in Tamatave eingetroffen ſein dürfte

Der Krieg in Oſtaſien
Dem Reuter ſchen Burean wird aus Shanghai vom

10 d gemeldet nach einem noch unbeſtätigten nicht als
authentiſch betrachteten Gerücht ſeien 40,000 Mann
Japaner bei Shanhaikwan gelandet und hätten den
Telegraphendraht durchſchnitten Ein anderes Gerücht
meldet eine weitere Streitmacht ſei bei Newchwang
gelandet mehrere japaniſche Kriegsſchiffe ſeien in der Nähe
des Hafens von Taku geſehen worden

Ferner wird demſelben Bureau aus Shanghai gemeldet
am 9 d habe zwiſchen den Avantgarden der Japaner
und der Chineſen nördlich des Yalufluſſes ein Gefecht
ſtattgefunden die Japaner ſeien zurückgeworfen und gezwungenwerden wieder über den Fluß zurückzugehen ie Aus
beſſerungen der chineſiſchen Kriegsſchiffe in Port

T thur ſeien beendet die Flotte wird heute wieder in See
gehen

Nach Meldungen aus Tientſin ſind die Geſandten
Englands und Rußlands dort eingetroffen und werden
ſofort nach Peking abgehen Ohne Zweifel handelt es ſich
bei dieſer Geſandtenreiſe um den Schutz der Europäer
in Oſtaſien und um Vermittelung Ueber dieſe
Frage äußerte ſich am Dienstag anch der engliſche
Parlaments unterſekretär im Auswärtigen Amte
Sir Edward Grey in einer Rede die er in Wooler
Rorthumberland gehalten und in welcher er mit Bezug auf

den japaniſch chineſiſchen Krieg ſagte die erſte Pflicht der eng
liſchen Regierung ſei das Leben das Eigenthum und den
Handel ihrer Landesangehörigen zu ſchützen Die Regierungwolle auch in e h mit der Aktion aller übrigen
Mächte bleiben damit der Einfluß der Mächte fortgeſetzt
dahin ausgeübt werde die noch bevorſtehenden Ereig
niſſe ſoviel wie möglich zu mildern die bedrohten
Jntereſſen zu ſchützen und ſchwierigen Kompli
kationen vorzubeugen welche aus einem etwaigen Ver
ſuche entſtehen könnten aus der gegenwärtigen politiſchen
Lage zum Schaden der Jnutereſſen anderer Mächte Vortheil
zu ziehen

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
München 10 Okt Der Profeſſor der StaatswiſſenſchaftJulius Lehr iſt heute m ſſ iſchaf

WJW UJJ
Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Der Draht meldet aus Hamburg vom 10 Okt Auf die
vom hieſigen Journaliſtenverein als Vorort des Journaliſten
tages nach Heidelberg gerichtete Anfrage gin heute hier ein
Telegramm des Oberbürgermeiſters Dr Wilkens mit der
namens des Stadtraths abgegebenen Erklärung ein daß der all

emeine deutſche Journaliſten und Schriftſtellertag im nächſten
hre in Heidelberg willkommen ſei Denn findet der
urnaliſten und Schriftſtellertag 1895 in Heidelberg ſtatt

Prozeß Wetzeſtein

Halle 10 OktIV

wurde fortgeſetzt Frau Anna Waldb J e m t g4e im ſagte aus W r am z an der Haide entgegenmen als ſie vom Holzleſen den Heimweg an treten

egriffen und ihre Aufforderung loszulaſſen nicht be
t ſie aber und Herr Wachtmeiſter gerufen da

er gelaſſe unter dem Ausrufe Sie Aas
worauf er aus ſeiner Bruſttaſche eine hervorgezogen

be ſie nach einem Wege gefragt und ſie am linken Arme an
u mit ſeiner linken Hand nach ſeiner rechten Bruſt

waſſeihr der z jedoch nichts gethan et in de 2 d
entfernt habe Frau Waldheim erklärte Wetze beſtimmt er
kannt zu haben er dagegen gab an nichts von der Sache zu

W Kunze hatte das verdächtige Umhertreiben Wetze
s in der Döhuer Haide ſchon lange bemerkt vent

auf vigilirt um ihn einmal abzufaſſen Manchma i
mit anderen Männern dort geweſen meiſt aber allein

W veän in ter Winde ber
rum inworden jedoch nur von ferne die Verfolaung des ſchnell

ul Szontag zu Gunſten der

Eniflohenen hatte ſich als vergeblich erwieſen Sonſt wußte geeke Zeuge über die am 4 Juni erfolgle Auffindung der
Leiche der ermordeten Frau Handtke zu berichten und über die
Anffindung eines alten Spatens an der Mordſtelle in der Haide
Angeklagſer was ſagen Sie dazu wurde W vom Herrnr ben befragt erklärte einiges von den Bekundungen

des ſei richtig anderes aber falſch Am 7 Jnni und
auch am 8 Juni ſei er Wetzeſtein dort geweſen er habe eine
Frau begleilet die nach Lettin gewollt habe dieſe Frau ſei verKbwunden und den Gendarmen habe er mit Frauensperſonen in der

Haide geſehen Es war klar daß der Angeklagte eine erfundeneGeſchichte auftiſchte denn vom Verſchwinden einer Frau aus
hieſiger Gegend zu erwähnter Zeit war nichts bekannt
Gerichts Aſſeſſor Pape hatte die Mutter Wehzeſtein s in der

Vornnterſuchung vernommen er bekundete Frau W habe ſich
über das rohe liebloſe r ihres Sohnes geäußert und an
gegeben daß ſelbiger wüſte Schimpfreden und gefährliche Dro
apgen gegen ſeinen kranken Vater ſowie en ſie ausgeſtoßen
abe Hierzu erklärte Wetzeſtein Ja ich bin manchmal grob

geweſen aber nicht mit ſolchen Ausdrücken wie der Zeuge an
egebenVienſtmädchen Marie Reumſchüfſſel W kat mich am

2 März früh auf dem Wege von Paſſendorf nach Holle verfolgt
ich habe ihn bemerkt wie er mir leiſe nachſchlich als aber ein
Zug der Kohlenbahn kam blieb er zurück Hierüber hat W
früher ausgeſagt die Zeugin damals geſehen zu haben ihr aber
a nachgegangen zu ſein auch jetzt könne er nichts anderes
agen
Die 16 jährige Martha Gerhardt Weingärten bekundete

von Wegheſtein einmal angefaßt worden zu ſein wie ihre
Schweſter ihr Vater ſei jedoch dazu gekommen und habe W
veranlaßt ſie nicht weiter zu beläſtigen Sonſt ſei W immer
freundlich mit ihnen geweſen auch habe er nichts gegen ihren
Vater gehabt ein geiſtiger Defekt ſei nicht an ihm bemerkt
worden Der Angeklagte verhielt ſich dieſer Ausſage gegenüber
ſchweigend äußerte jedoch auf die weitere Bekundung der beiden
Schweſtern Gerhardt die ihn am 9 Jnni abends oder vielmehr
nachts in Begleitung eines Mannes in das von ihnen
und ſeinen Verwandten bewohnte Haus kommen und dann wieder
weggehen ſahen er ſei an jenem Abend mit niemand zuſammen
geweſen Jenen zweiten Mann hatten die Schweſtern Gerhardt
nicht erkannt er iſt auch nicht ermittelt worden

Martha Banski eine 17jährige Arbeiterin aus Beeſen kam
nun als Zeugin vor es iſt das Mädchen das vom Augeklagten
am 8 Juni abends in der äußeren Beeſenerſtraße zugleich mit ihrer
Mutter beläſtigt worden war Die Zeugin ſagte aus W ſei aus
einem Kornfelde gekommen und habe Guten Abend geſagt wo
rauf ſie und ihre Mutter nichts geantwortet W habe ſeine Be
gleitung angeboten und ſei trotz erfolgter Ablehnung W rne gang
worauf er als ſie geſchwiegen die Aeußerung gethan Siebrauchen ſich nicht zu fürchten ich habe einen Revolver wenn
da einer kommt den ſchieße ich todt Einen Revolver habe er
auch zum Vorſchein gebracht im Weitergehen aber immer auf ſie
losgeſprochen und geſagt er wolle ſie ſich anſchaffen, was ſie
ablehnend beantwortet habe Jn der Nähe von Beeſen ſei er
ſtehen geblieben habe zum Abſchied verlangt daß ſie die Zeugin
ihm die Hand geben ſolle und dann als dies verweigert wurde
mit Schießen gedroht ſo daß ſie und ihre Mutter aus Angſt vor
ihm ſich dem Verlangen ihm eine Hand zu geben gefügt hättenDie Drohung mit Schiehen ſtelle der Angeklagte in Abrede
räumte aber ein der Banski zugeredet zu haben am nächſten
Abend wieder dorthin zu kommen wo er ſie erwarten wolle

Frau Karoline Banski der deutſchen Sprache nicht
mächtig beſtätigte die Angaben ihrer Tochter und fügte hinzu
daß letztere zu um ihn los zu werden geſagt habe ihr Mann
komme ihnen entgegen Am 9 Juni haben beide Banski Frau

Becker noch auf deren Kartoffelacker arbeiten ſehen nachher aber
ſei dieſelbe auf einmal verſchwunden geweſen Das war der
Abend an dem Frau Becker ermordet wurde
Banski mit Hilfe des Dolmetſchers Herrn Paul Plaſchke ver
nommen gab noch an auf ihrem Heimwege an letzterem Abend
in der Entfernung von 4 Telegraphenſtangen zwei Männer
geſehen zu haben die etwas trugen und in einem Getreidefelde
verſchwunden ſeien Was jene Männer getragen hatten Frau
Banski und deren Tochter nicht zu erkennen vermocht auch nicht
geſehen woher dieſelben gekommen

Dieſe Erwähnung vom Auftauchen zweier Männer in der
Nähe erwähnter Mordſtelle war eine ganz neue Bekundung von
welcher früher nichts zur Sprache gekommen es erſchien deshalb

eboten auf dieſen Punkt näher einzugehen zumal auch die
Schweſtern Gerhardt von einem Manne geſprochen der mit
Wetzeſtein am nämlichen Abend angekommen Marie Ger
hardt konnte blos angeben wie jener Mann bekleidet geweſen
nämlich mit engliſchledernen kalkbeſpritzten Maurerhoſen und
dunkelm Jagauet ſie hatte bemerkt daß er einen kleinen ſchwarzen
Schnurrbart gebhabt Die beiden Schweſtern Gerhardt hatten
vermuthet jener Begleiter Wetzeſtein s ſei derſelbe der am Nach
mittag des 9 Juni mit W auf ihre Arbeitsſtelle am Hafen

Korbwaarenfabrik von Elitzſch gekommen und von dort auch
wieder mit W weggegangen war Es wurde ermittelt daß dieſer
Mann der Arbeiter Karl Wilowski geweſen derſelbe iſt in
Arbeit beim Ziegeldeckermeiſter Schnabel und konnte nach kurzer

t als Zeuge erſcheinen Was ſagen Sie dazu wurde der
ugeklagte vom Herrn Vorſitzenden befragt er gab zur Antwort
Es iſt nicht wahr ich habe nicht mit einem anderen Manne

etwas getragen ich bin auch nicht mit ihm zuſammen geweſen
Einen Revolver habe ich gehabt aber Banskis nicht mit Schießen
bedroht Jch bin allein um 10 Uhr zu meiner Schweſter Frau

Weingärten gekommen wegen etwas Waſſer zum
rinken
Dienſtmädchen Lina Fiedler bekundete am 11 Juni Mon

tag früh gegen 8 Uhr als ſie von Halle nach Gimritßz gegangen
vor der weißen Brücke am Sandanger durch einen hinter einem
Baume hervorgetretenen und auf ſie zugekommenen Mann
erſchreckt worden zu ſein das ſei der Angeklagte geweſen Beim
zufälligen Erſcheinen eines anderen Mannes habe Wetzeſtein ſich
wieder ohne ihr etwas gethan zu haben W er
klärte nicht dort geweſen zu ſein ſondern auf der entgegengeſetzten
Seite der Eliſabethbrücke Daſſelbe erwiderte er auf den anderen
ihm vorgehaltenen 31 vom nämlichen Tage wo gegen 29 Uhr
vormittags das Dienſtmädchen Marie Bär an jener Stelle
von einem hinter einem Baume hervorgetretenen Manne am
Arme gepackt und nach der Wieſe zu geſchleudert worden war
Als die Angefallene Hilfe rief hatte der Mann das er

Mädchen losgelaſſen und ſich entweder in die dortigen
eidenanlag en rn agetgen oder hinter einem Baume ein Verſteck

aufgeſucht Ob jener Angreifer etwa durch einen andern Mann
verſcheucht worden wußte die Zeugin nicht auch vermochte ſienicht mit voller Beſtimmtheit im AÄngellagten denjenigen wiedererlennen der ſie damals angefallen ſie glaubte jedoch daß

en der Betr geweſen ſei Der Angeklagte t
früheres Zugeſtändniß verwieſen damals an fraglicher Stelle g
weſen zu ſein behauptete jetzt er ſei auf der jenſeitigen Wieſe
gegangen

un erſchien als Zeugin Frau Jda Albracht eine Couſine
Wetzeſtein s die elwas über deſſen Unſchuld wiſſen wollte Sie
gab an Anfang September von einer Frau Gentſchel geſprächs
weiſe erfahren zu haben Wetzeſtein ſe r ſie nämlich
Frau Gentſchel könne es beſchwören ſie wiſſe daß der Mannen Frau Kramer getödtet ſich erhängt habe Dieſe ſeltſame
Ausſage veranlaßte den Gerichtshof in Uebereinſtimmung mit dem
Staatsanwalt dem Vertheidiger und Angeklagten Frau Pauline
Gentſchel ebenfalls als Zeugin zu laden

Der Der tdebiger richtele die Frage an eine der Zeuginnen
Wie kommt es daß Frau Erfurt einen anonymen Brief an dieStaatsanwaltſchaft geſchrieben worin Wetzeſtein als Mörder be

Sia wird Frau Exfurt erklärte darauf das habe ihre

ſein

n gethan
rbeiter Heinrich Albrecht bekundete einmal mit W im

Chriſtian Gerhardt
verdächtigt worden eine Mordtbhat verübt zu haben
bekundete daß Wetzeſtein ihm einen Revolver und ein Meſſer
gezeigt habe warum dies geſchehen wußte der Zeuge nicht AlsWetzeſtein Gerhardt s Töchter beläſti
verbeten und die beiden Mädchen waren dann von Wetzeſtein in
Ruhe gelaſſen worden Sie ſollen Menſchen verſchwinden laſſen
hat der Angeklagte Be was haben
wurde der Zeuge

Da müßte ich Wetzeſtein als unzurechnungsfähig erklären, er
widerte der Zenge der ſich entſchieden dagegen verwahrte daß
ihm etwas Unrechtes e ſei
Angeklagte hat geſagt Sie
Nacht vom 9 zum 10 Juni
Bahn bei Schlettau einen Mann erſchoſſen und demſelben die
Kleider ausgezogen hätten Sie ſollen ſogar irgendwo eine Grube
hodrg wo Sie geſtohlenes Gut aufbewahrten was ſagen Sie
azu

in jener Nacht im Roſenthal zu einem Vergnügen geweſen und
nach 12 Uhr nach Hauſe gekommen
bei ſeiner Behauptung damals vom Pfennighäuschen aus Ger
hardt beobachtet zu haben nachdem kurz zuvor ein Schuß gefallen

ſchen Sprache kam noch die Auffindung eines Zettels mit der
uſchrift

Jack der Auſſchlitzer
der Handſchrift des Angeklagten aufweiſen
geſtellten Ermittlungen das Unhaltbare dieſer Annahme ergeben

eugin Fraug geſchritten alle Anweſenden waren mit geſpannter Erwartung er
füllt wie der Angeklagte dieſen Belaſtungszeugen gegenüber ſich

an werde Frau
ochter

bemerkten Mann aufmerkſam worden zu ſein und ſich
über deſſen Anweſenheit da do
gewundert zu haben

ledien da

Verletzten vor ihm erſchienen und ihn als

Stadtverordnetenerſatzwahl

ſebrugr in die Haide gegangen zu ſein und geſehen zu haben wien etwas unter Lanb verbaddelte War c in
Auguſt Erfurt ſeien dabei geweſen und hälten geſagt W habe
e Revolver verſteckt damit der Förſter denſelben nicht finden
olle

Jnzwiſchen war der Zeuge Wilowski erſchienen derſelbe
wurde den Schweſtern Gerhardt gegenübergeſtellt die aber nicht
anzugeben wußten ob derſelbe in e Nacht mit W bei
ihnen im Hauſe geweſen Daß aber Wil
an nachmittags gegen 25 Uhr auf ihrer Arbeilsſtelle am

a

geben Wilowski wurde gefragt ob er in der Nacht vom 9 zum
10 Juni mit Wetzeſtein zu deſſen Schweſter gekommen als Wetze
ſtein Waſſer zum Trinken wzrlayſ habe der herge verneinte
jener Begleiter geweſen zu ſein 9
er in ſeine Wohnung h e und am Abend des 9 Juni zu Hauſe

owskli mit Wetzeſtein am

en erſchienen konnten beide Zeuginnen mit Beſtimmiheit an

ach der Rückkehr vom Hafen ſe

eblieben Wo Wen tein ſich dann hingewendet ab wußte der
euge nicht Wetzeſte n gab an nur aus Langeweile mit Wilowski

an den Hafen gegangen und nach kurzem Verweilen wieder um
gekehrt zu ſein

Sehr eigenartig geſtaltete ſich die Vernehmung des Arbeiters
der vom Angeklagten höchſt ſeltſam

Gerhardt

gte hatte Gerhardt ſich dies

Sie darauf zu erklären
erhardt vom Herrn Vorſitzenden befragt

Vorſitzender Der
eher zu haben wie Sie in der
n der Gegend der Halle Kaſſeler

Das iſt unwahr, erklärte Zeuge Gerhardt ich bin

Wetzeſtein blieb trotzdem

Jhr Poliziſten ſeid viel zu dumm mich zu fangen
Die Schriftzüge ſollten Aehnlichkeit mit

doch hatten die an

Nach Gerhardt s Vernehmung wurde in die Erörterung des
Falles Dönau eingetreten und zwar zunächſt mit Vernehmung
der Herren Aſſiſtenzärzte DDr Kö
Dieſe ſchilderten die Art der Verletzungen und die Herbeiführung
der Heilung Frau Dönau hatte eine große klaffende Wunde
hinterm linken Ohre ferner Wunden auf dem rechten und linken
Scheitelbein und dem Hinterhaupt wovon eine auf dem Scheitel
bein bis auf den Knochen gegangen das linke Ohr war arg ver
letzt und der Gehörgang blosgelegt worden Trotz der Schwere
einiger dieſer e hebee hat Frau Dönau bereits ſeit ge
raumer Zeit als vollſt
lung entlaſſen werden können nur hat ſie neuerlich etwas über
Kopfſchmerzen zu klagen gehabt Auch die ſiebenjährige Loniſe
Dönau die einen Beilhieb über die linke Wange vom Auge ab
wärts erhalten der ihr den Oberkiefer bis auf die Zunge durch
ſchlagen und letztere noch verletzt hatte wovon das Kind ſchwer
krank geworden iſt durch ärztliche Kunſt wieder bergeſtellt
worden hat aber durch Herabziehen des linken unteren Augen
lides eine Entſtellung behalten dauernder Nachtheil iſt nicht für
die Geheilte zu befürchten

gel Appel und Groſſe

ändig geheilt aus der ärztlichen Behand

Demnächſt wurde zur Vernehmung der Familie Dönau

Dönau gab an damals durch ihre
Martha auf einen im Schulhofe durchs Stubenfenſter

das Gehöft verſchloſſen geweſen
An der Uhr der Johanneskirche habe ſie

es ,4 Uhr geweſen Als ſie daun mit ihrer kleinen
ochter zur Seite durch die Küchenthür in den Hausflur treten

wollte ſei ſie beim Oeffnen der Thür von einem Manne der ſich
aus gebückter Stellung erhoben mit einem Jnſtrumente heftig auf
den Kopf geſchlagen worden und habe nach ihrem Rückzug ins
Zimmer noch einige Hiebe erhalten worauf es ihr gelungen
durch ein Fenſter auf die Straße zu gelangen Die kleine Louiſe
Dönau hatte ſich aus Angſt in einen Winkel verſteckt war aber
von dem Eindringling entdeckt und wie erwähnt dur
hieb im Geſicht verletzt worden Der Hieb iſt ſo
geweſen daß das Eiſen vom Stiele abgeſprungen war letzterer
hatte auf dem Fußboden gelegen das Eiſen auf dem Küchen
ſchrauk fragliches Beil gehört Dönau s
nebſt ihren
Beſtimmtheit in der Perſon des Angeklagten
jenen Mann zuSonntag den Ueberfall ausgeführt hatte Trotz
dieſer vierfachen übereinſltimmenden Ausſagen blieb aber der An
geklagte dabei er wiſſe von dem allen nichts er ſei nicht dort

einen Beil
heftig

Frau Dönan
drei Kindern erklärten mit voller

erkennen der an erwähntem

eweſen Keinerlei Erregung war an ihm L e
äter bezeic

Einen beſonderen Umſtand wußte Herr Dr Groſſe noch zu
beuknden Als Wetzeſtein in der Klinik vor das Lager der kleinen
Dönau geführt wurde um mit dem Kinde konfrontirt zu werden
hatte die Kleine ſich ſofort nach der andern Seite gewendet und
heftig geweint Auch dieſe auffallende dem Angeklagten vor
gehaltene Thatſache ſchien keinen Eindruck auf ihn gemacht zu
haben er verharrte nach wie vor beim Leugnen

Kaſtellan Dönan wußte nichts über fraglichen Vorgang er
war damals nicht zu Hauſe geweſen vermuthete aber der An
geklagte müſſe ihn weggehen geſehen haben

e

Provinzial Nachrichten
R Naumburg 10 Okt Jugendliche Spitzbuben

Der noch ſchulpflichtige
Sohn eines hieſigen Bäckermeiſters ſtahl ſeinem Vater 120 M und
brannte damit durch wobei zwei gute Freunde ihn begleiteten dieſe
Reiſegeſährten wurden aber im Sächſiſchen von der Gendarmerie
ergriffen und hierher zurückgebracht ihren Verführer wird man
wohl auch bald erwiſchen Jn den letzten Tagen fanden hier
Erſatzwahlen zur Stadtverordnetenverſammlung ſtatt wobei der
Bureauvorſteher O Bartholomäti der Fabrikant Leine der

ren Gerlach der Gutsbeſißer Rohde und der Arzt
r Eiſentraut gewählt wurden

Stößen 10 Okt rsbrunſt Heute morgen gegen
/28 Uhr brach im Gehöft des Landwirths G Künſtler im be

nachbarten Scheiplitz Feuer aus Es brannten die Scheune
die Ställe und eine Remiſe bis auf die Umfaſſungsmauern nieder
Das Feuer konnte des dichten Nebels wegen von auswärts nicht
bemerkt werden darum fiel die Hauptarbeit den Spritzen Rathe
witz und Scheiplitz zu die nach ünd nach von anderen Orken ge
kommenen Spritzen konnten theilweiſe wegen Waſſermangels nicht
in Thätigkeit treten Trotzdem konnte das Feuer auf ſeinen Herdbeſchrintt und das Wohnhaus geſchützt werden Es wurden alle
Ernie und Fuitexvorräthe eiwa 150 Schock Getreide ſowie
Heizungsmaterigl nen Geſchirre Kutſchwagen c ein Raub
der Flammen Das Vieh wurde gerettet Ueber die Entſtehungs
urſache iſt nichts bekannt Verſichert ſind die Gebäude in der
Land FeuerSozietät die Mobilien bei der Colonia

K Erfurt 10 Okt Das ſchwere Gewitter welches

c

ſich am Montag nachmittag über unſerer Gegend entllud hot

4 W
e



außer wie rtrgien bei Schwerborn noch ein dw Opfer ge
ordert der 17 Jahre alte Sohn des Landwirthes Wirr
ach zu Wolſchleben vom Unwelter überraſcht vom Kartoffel

gcker aus nach Hauſe eilte und dabei neben dem mit Lartoffeln
beladenen Wagen unten einherlief zuckte ein Blitzſtrahl

rab und ſchmetterte den jungen Mann nieder Der Tod trat
fort ein

Auszeilchnun Es wurde ertheilt die Erlaubniß zur Anlegung
des Fürſtlich Schwarzdöurgiſchen Ehrenkreuzes dritter Klaſſe dem Hauptmann
Grundmaunn II im 3 Thüring Jnf Reg Nr 71 der Fürſtlich Schwarz
durgiſten EhrenMedaille in Silber dem Feldwebel Hartinaun und dem

Sta iſten Hintze in demſelben Regiment
Schullehrer Seminar zu Barby Der bieherige Hilſslehrer

Ruſche iſt zum ordenllichen Lehrer befördert worden

S Leipzig 10 Okt Dappelſelbſtmord Chryſanthem un usſtellung Ein 20 jähriger Steinmetz amens
eyer ſollte zur Ferienkolonie eingezogen werden und der Ab

G von ſeinem ſ9 jährigen Liebchen der bildhübſchen Anna
inkler ging ihm ſo nahe daß beide Cyankali zu nehmen

beſchloſſen Die jungen Leute waren geſtern bis 12 Uhr nachts
in der elterlichen Wohnung der Winkler dann ging Beyer
nach Haus dort zu ſterben faſt gleichzeitig mit ihm vere ſein ihm bis in den Tod getreues Mädchen Vom
9 bis 14 November d J findet im hieſigen Krhyſtallpalaſte
wiederum eine Chryſanthemum Ausſtellung ſtatt die
namentlich auch von engliſchen Züchtern ſtark beſchickt wird An
Preiſen ſind bisher 8 Kunſtgegenſtände 3 goldene 20 ſilberne
20 bronzene Medaillen und 20 Ehrendiplome vorhanden

Deſſau 10 Okt Feuer Heute morgen gegen Uhreiſese in dem Hintergebände des dem Bäckermeiſter Dann en

berg gehörigen Grundſtückes Feuer welches ſo ſchnell um ſich
griff daß die Bewohner kaum das nackte Leben zu retten ver
mochten Das Hintergebäude iſt von vier Familien bewohnt ge
weſen Ein Lehrling des Bäckermeiſters D ſoll zuerſt das

euer bemerkt haben Obgleich er dann ſofort ſeinem Meiſter
ittheilung machte konnten die Bewohner des 1 und 2 Stockes

den Ausgang über die Treppe nicht mehr gewinnen da dieſelbe
bereits lichterloh brannte und mußten ſich mittels einer Leiter
retten Durch Brandwunden verletzt wurden 2 Frauen und ein
Mann welche im Krankenhauſe Aufnahme fanden Das
Grundſtück war verkauft und es ſollte im Laufe dieſer Woche
mit den Abbruchsarbeiten begonnen werden Ob Brandſtiftung
wie vermuthet wird vorliegt wird die Unterſuchung ergeben
e

Vermiſchtes
Unangenehme Ueberraſchung Geſtern früh wurde bei derdes im Norden von Berlin wohnhaften Schneidermeiſters

geklingelt und als Frau G öffnete ſah ſie ſich einer etwa
36 Jahre alten Frau gegenüber die mit einem olivengrünen
Radmantel bekleidet war und ihr mit den Worten Jch habe
d etwas abzugeben ein Gepäckſtück überreichte Jn dem Augen

lick wo Fran G das Packet in die Hand nahm ahnte ſie ſchon
einen Je und ſie rief der Fremden zu Nehmen Sie es
rt da iſt ein Kind drin Aber die Frau im olivengrünen
admantel war ſchon flink verſchwunden ſobald ſie ſich des Packets

entledigt hatte und Frau G hatte das Nachſehen Sie fand in
dem Packet einen Jungen im Alter von etwa vierzehn Tagen
der ſich in der Verpackung ſehr wenig wohl gefühlt haben muß
denn ſeine Befreiung begrüßte er mit lebhaftem Gebrüll Der
An iſt einem Waiſenhanſe überwieſen worden Unter den

üchern die ſeine Umhüllung bildeten befand ſich ein Taſchen
tuch das P N 10 gezeichnet war

Mordverſuch Einen Mordverſuch unternahm am Sonu
a nachmittag in Altdamm in Pommern die unverehelichte

Lindner gegen den Handelsmann Schliep mit dem ſie ſeit
etwa zwei Monaten zuſammen lebt Wie dies ſchon oft vor
geren men war zwiſchen den beiden eine Streitigkeit entſtanden
Nachdem wieder Ruhe eingetreten war legte ſich Schliep arglos
auf ſein Bett um zu ſchlafen als er plötzlich von der Lindner
die ſich mit einem Hackebeil bewaffnet hatte angegriffen
wurde Er erhielt einige Beilhiebe gegen den Kopf und einen
Hieb in den Hals der eine lebens gefährliche Verwundung her
vorbrachte Der Verletzte wurde nach dem Krankenhauſe geſchafft
die Thäterin in Haft genommen

Abgeſtürzt Der Uhrmacher Rudolf Turn itz aus Wien der
im September eine Bergbeſteigung ins Geſäuſe unternahm wurde
unter dem Buchſteingipfel abgeſtürzt aufgefunden Der
hohe Schnee erſchwert die Bergung der Leiche

Zugsentgleiſung Bei Emeux in der Nähe von Lüttich
iſt ein Perſonenzug entgleiſt Wie Etoile belge erfährt wur
den der Maſchiniſt und 25 Reiſende verwundet Die Loko
motive iſt zertrümmert der Dienſt iſt vollſtändig geſtört Der
regelmäßige Verkehr dürfte nicht vor morgen mittag wieder her
geſtellt werden

Jtalieniſche Räuber Dem Temps wird aus Hydres ge
meldet Heute Nacht wurde das Schloß St Pierre du Horti
von einer italieniſchen Räuberbande überfallen die das
Schloß zu erſtürmen verſuchte Das Perſonal ſchlug die Ban
diten in die Flucht die von der Gendarmerie verfolgt werden
Mehrere Verhaftungen wurden vorgenommen
Schwindler Ein gewiſſer L Fr T in London der

ſich königlicher Kolonſedirektor oder Direktor der königlichen
Kolonie Jooſt Egivienthal am Kongo nennt verſendet in Deutſch
land Cirkulare in welchen er unter allerlei Verſprechungen
deutſche Landwirthe Handwerker und Gewerbetreibende zur
Auswandexrung nach dem Kongo auffordert Er ſoll in
London 201 Cable Street einen dürftigen Geſchäftsranm inne
haben Es wird dringend davor gewarnt ſich mit ihm ein
zulaſſen

n Cyklon Nachrichten von St Kitts U S melden daß in
aſſeterre während eines Cyklons am 20 September 13 Per

men ertranken Ein Nordoſtſturm der mit einer Gechwindigkeit von 64 engliſchen Meilen die Slunde dahinfährtwüthet ſetzt an ſehen Küſte Der MPeuſgegtget der altlantiſchen Küſte Der Mittelpunkt iſt bei

Wenn Hketzte Telegramme
zvien II Okt Jn Sprottau bei Reichenberg inBöhmen fand in der Wohnung des Direktors der Jan dere

Putte n Müller ein Dynamitattentat ſtatt Nur die
Fenſterſcheiben wurden zertrümmert Man iſt dem Thäter auf
der Spur

London 11 Okt Jm Wartezimmer des Auswärtigen Amtes ſchoß ſich heute früh der britiſche
Konſul in Kadix Henderſen in die Schläfe Er wurde

ospital geſchafft doch iſt wenig Hoffnunglebend nach dem
vorhanden das Motiv iſt unbekannt

Rein 11 Olt Jn der ruſſiſchen Bot
wurde heute ein Bittgottesdienſt für die
Zaren abgehalten
Nom 10 Okt J den Gartenanlagen beim Manzoni

denkmal in Mailand wurde heute früh der Bankier Dru
duſer ans Florenz ermordet und beraubt aufgefunden

Amſterdam 10 Okt Die KöniginRegentin hatch bereit erklaärt das Protektorat über die hierſelbſt im dahte

1895 ſtattfindende internationgle Ausſtellung für Hotel
weſen zu übernehmen

Der Miniſter des AuswärtigenBukgreſt 11 Htt
beauftragte den rumäniſchen Geſandten in Serbien vor

ſchaftskapelle
Geneſung des

engere

Löſung des ſerbiſchrumäniſchen Salzvertrages nicht auf ſeinen

Poſten zurückzukehren velgrad 10 Okt König Alexander trifft morgen mitag pichrar Der peutſche Geſandt Frhr v Waecker
Gotter begiebt ſich Freitag nach Berlin

k 10 Okt Der frühere Vicepräſidente e hal die Ernennung als Kandidat der r
niſchen Konvention für die Gouverneurſchaft des
Staates New York angenommen

Orkan Hauseinſturz
New York 10 Okt Jn der vergangenen Nacht wüthete

hier ein Orkan ein kürzlich erbautes noch unbewohntes
Haus von ſieben Stockwerken ſtürzte ein und
demolirte benachbarte Gebäude hierbei wurden acht Perſonen

getödtet zwei Perſonen werden vermißt Auch die
Städte an der Küſte von LongJsland erlitten durch
den Orkan ſchweren Schaden zahlreiche kleine Schiffe ſind
geſcheitert

e

Handel Gewerbe und Verkehr
Wie die Köln Ztg meldet mussten bei

der stuttgarter Kohlenverdingung diejenigen Rheder
firmen welche auf Grund von Angeboten des Syndikats 14 M
frei Mannheim forderten auf 13 M zurückgehen weil die
Mitbewerber die Kohlen zu diesem Preise anboten Das
oberschlesische Kohlengeschäft zeigt eine erhebliche
Verschlechterung Mehrere grosse Kohlenwerke haben am letzten
Sonnabend die Förderung ganz eingestellt Von Stückkohlen
liegen grosse Mengen auf Halden Kleinkohblen etwas gefragter

Russische Bahnen Petersburg 10 Okt Die Handels
und Industrie Zeitung tritt wiederholt den an der hiesigen Börse ver
breiteten Gerüchten über die Verstantlichunggewisser Eisen
bahnen entgegen Nachdem die Zeitung das Gerücht über die
Verstaatlichung der Kiew Woronescher Eisenbahn schon
früher dementirt halte erklärt sie gegenwärtig die Gerüchte über die
Verstaatlichung der Warschau Wiener Eisenbahn über die
Gewährung einer Ergänzungsentschüdigung an die Akiionüre der zu
verstaalichenden Süd West Bahnen ünd über den Umtausch der
Aktien der Baltischen Eisenbahnen einfach gegen 3prozentige
Obligationen für durchaus unbegründet

Italicnische Bank Mailand 10 Okt Die Delegirten des
deutseh österreichisch schweizer Syndikats haben heute unter Mit
wirkung des Senators Grafen Sanseverino Vimercati die Banca com
mer ceiale italiana errichtet Das Präsidium des Verwaltungs
rathes übernimmt der Graf Vimercati Im übrigen sind zunächst
die Vertreter der an der Gründung betheiligten Firmen in den Ver
waltungsrath eingetreten Die Wahl italienischer Mitglieder wurde einer
alsbald ubzuhaltenden ausserordentlichen Hauptversswwmlung vorbehalten
Zu Direktoren sind die Herren Joel und Weyl ernannt

Der Rohgewinn des Schatker Grubenhütten vereins
beträgt 677,121 Al Der Hauptversammlung wird vorgeschlagen werden
auf Abschreibungen 327,000 M zu verwenden und aus dem Reingewinp
nach Abzug der Zutheilung zum Reserveſonds und der Tantième 9 Proz
Dividende zu vertheilen

Dividenden Berliner Aktiengesellschaft fürEisengiesverei und Maschinenfabrik Der Anfeſentsrath
beschloss bei ebenso reichlichen Abschreibungen wie im Vorjahre eine
Dividende von 13 Proz in Vorsechlag zu bringen

Washbington 10 Okt PLelegr Nach dem Bericht des
Ackerbauburcaus ist der Stand der Baumwollen
Ernte 82,7 was eine Verschlechterung seit Anfang September
um 3,2 bedeutet der wabrscheinliche Durchschnittsertrag ist

70ä Ballen pro Acre Die vorläufige Schätzung des
Weizenertrages lässt 13,1 Scheffel pro Acre erwarten Der
Staud des Mais ist 62,2 der Ertrag des Hafers wird auf
24,5 der der Gerste auf 19,3 der des Roggens auf 13 7Schetfel pro Acre geschätzt t s

Kobhlenpreise

Börse zu Elnllie am 11 Oktober
Preise mit Aneechluss der Alaklergebühr für 1000 kg ueito

W eizen rubig 114 126 alter und feinster märkischer
über Notiz Ranhweizen 116 124 I

Roggen rubig 112 116 D
Gerste rubig Brau 185 155 feinste feintarbige bis

167 Futtergerste 92 110 D
Uafeor rubig 120 186 D
Man is amerikanischer Alixcd M Donaunmais

110 115

Raps M Sowmerrübsen M PrbsepnViktoria M
Sämmtliche vorstehende Produkte in feucehter

Beschaffenhbeit wesentlich billiger
Preise für 100 kg netlto

Kümmoel ausschl Sack 54 55,00 M S tärbke einseh
lass Halles che prima Weizerstärke 32,00 34,00 nach
Qualität bezahlt MAlnisstärke einschl Fass 31,50 32,50 I
Linson Bohnen M KleesaatenMlohn blau 32 34 A nominell grau M

Futtorartikel ruhig Futtormehl 11,00 11,50 M
Roggenkleie 7,75 8,25 Al Weizonschalen 6,50 bis
7,00 M Weizongrioskleie 6,50 7,00 A Malzkeime
helle 10,00 10,50 Al dunkle 8,00 9,00 M Oelkuchen
10,50 11,00 M
Malz 26,00 28,00 A Rüböl M

etroleum 19,50 I Solaröl 0,825,/309 11,50 I
8spiritus 10,000 Iiter roz fest Kartollel mit 50 M

Verbrauechsabgnbe AAM mit 70 A Verbranehzabgabe
32,60

Weizenmehl 00 brutto incl Sack 19,00 20,50 M Roggon
wehl O I brutto nel Sack 16,00 17,00 II

Wasserstünde f bedeutet übor unter Null

Saale und UVnstraut Fall Wuchs
Ariern Hrückenpegel 9 Okt 9610 Okt 0 e2 12
Weissenlels Oberpege t 2,64 2,66M Wo Unter egel r 09 a 1,021 2Troina 10 Okt 78 Okt 2,62 4Alsleben Oberpegel 9 Okt 2,7210 Okt 2,70 2

do Unlerpegel t 2,59 J t 2,52 7Bernburg 2 2,17 2,06 11 eKalbe Oberpegel 1,75 6do Unterpegel 70 681Moldau Iser Eger Blbe
Okt Fall Wuehs Okt all Wuehs

Budweis 9 9,40 24 Torgau 10 f 3,70 es 2
Er 2 26 36 MUittenberg f 10 5Jungbunzlau 0,07 3 Roseslau i 8,90 60
Laun 17 Barby 75 57Parduvitz o 12 Magdeburg f 951 35Braudeis 0,20 2 Tangermündel t S 62Melniek 2,08 44 WVitieuberxe t 2,o1 28Leitmeritz 170 e0 J Dömitz Peg 9 f o 3Aussip 15 2,15 45 Laueuburg I0 f 1,09 3Dresden 1,62 50 hAussig Stilletand

Schiff Verkehr in Aken 10 Okt
Aitgeih von der Maken u Lagerhaus Aktien Gesellsehakt

Eilverkehr Lamburg Aken und umgekehrt
Eilkahn Aliee ist am 10 d hier eingetroffen

u Ewwa ist am 10 d von Häwmburg abgegangen
Osoar befindet sich in Expedit on

reren nern en

Berliner Börso vom 10 Oktober

Notirungen im gestr Abendblatt
Brgänaungs Kursliste zu den telephonisch übermittelten

Ostpreuss Südbnhn a 119 00b

KBanlbuhn 481 106 50b

Deutsohe Fonds u Staatspap Aosco Rjkean 0064i er Mosco Smolensk 5 195,800
Staats Aul 4 R K 5 98 60620Baſriesohs Auleiho R laehi Mereränas 6 108,7504

Braunsoh w 20 Toir T ſos 25b26 00Rybinsk Bologoye 5 100,250Köln Mind Er Anth 124 250 Rues Sudwestbähn 98,60620
Hamb 650 Thlr ILooso 3 1127,800 Fran ObIlIranskaukasische 3 65,1h s on Warschau Wiener I0erjoud r I ooso a Oblig 21 tanitoba rz 1933n x r a tI d0ose 9Freiburger 15 Fr Lose 28 75 äs i s 60,2066
MnilünderlolIire I oosol 14,306 do la0 soMeonztkoggr wer 5 Louis u S Fr rz 1981 6 94 106

o dOesterr 1860 er I oose 6 146 60 b x z ſi n do r
Rumän, 5 Anl 81 d 5 2 0 e 10 J 5 93Nuss Prun a 1604 5 Portug Eisenb O 1880 64 90
do a i6e6 a v i B o 2ürkisehe Anleine 1 Perh,rr 335do r 6 n udo 400 Fres I oose 109Ungerisehe Gold i ſios douelrrg n AKtion

nk d Berl Kassenv SDeutsche Hypoth Pfanäbriefe e r 5 e
r PIdbr ſ I02,50126Cöln W u Komm 48 89,800a 3 101,50b26 Cob Goth Kredit Ges 5 90,008

do V rz 100 3 98 c Danaiger Privatbank 9
do VI r 100 4 103 250 Fee s sv v 104,000 Essener Kreclit 7 138,00do Vr r 101 cobz o Hamburg UIypoth B s I148,25hb20

Deuts Grundsech Obl 4 I01 vdo do V VI 4 I104,00 e an 1378D e 02,80b2 u 8 rg 1re pr r 1,70b Laipet er Bank 6Hamb Hyp reb à 100 4 103,70 e udo nukäb vis 196001 4 104 c II übecker Kommereb e 1232 100
Mleckib Hyp W Bane 4 102,200 Nordd Grund Kredit 3 101 7stz20

Meininger Hyp Ptab 4 102 1010 Indasetrie Aktien
do II unkdb bisl1900 4 104,000 A G t Anilintabr 10 180 00b
do Präm Ptdbr 4 182,08 Aarchimedes 4 89 100

ein 4 101,00b h e t 2omm IIyp B III IV B Wi 0nene rz 100 4 1101 ,206 bezur 4 m 10o
do VI h 1900 unk 4 102 60b260Omnibus Gesellschatt 13 242 00b20
do VII VIII 1904 uk 4 104,50bz6 Braunschweiger Jute 6 134,256
B C Pfd H II rz 110 65 115,25b26 Buteke Metallindustr 4 2 106,500

33 u t 197 Sporoin W sdo r Chem Fubr Schering 19Pr Ceutrb Pfdhb rz 100 4 101,40b26 Dessauer Gas u 10 163,50b20
do do 1890 4 1104 40b26Elberteld Farbentabr 18 278 0026
do do 3 98 25 Erdmannsdort Spinn 6 94,506Pr Up A B VII XII 4 101,600 HBarburg Wien Gummi 25 293 1006

do do XV XVIII 4 104,20b6Keyling Th Eiseng 5 118,500
Pr e m der Pairſüryrandamzm Ges
pr p V Aen 3i 98 40b26 a ää äu 4 sie

Mälzerei Wrede 3 531,500
Bueehtiehrader B o HVeuroder Kunstanstalt s 91,006
Halberst Blankenb 5 114,250 Nordd Eiswerke 3 70,765b26
ltal Meridional Kb 68,116 50b OppelnerPortl Cemat 4
Juru Simpl ky Westh 0 82,60b6 e 28y erdebahn Breslauer
Deutsohe Bisonb St Prior Siemens Glas Industr 11 177,50620

Breslnu Warschuu T 62,00b Ver Köln Rottw Pulv ſ12 188 10620
Dortmand Gronau 45 Vilhbelinshütte 1 e 60 00b20Anrienb Allawkaw 5 120 40b uekertebr Fraustadt 7 122,50b 0

Bergwerks a Häütten Ges
Weimar Gera 4 93,256 Iuſaſſer Kobſenwerreo T
Aualäud Bisenb Stamm u

Stamm Prior Aktien
Uagar Guliz gar 5in Meridionaux 68
do Alittelmeerh sttr 82
Deutsche Bisenbe Prior Oblig

Mainz Iudu 76 76 76
do V 18090Ostpreuss Südbalhin

Sa bahn
Weimar Geraer
Werrabahn

Boergw G
Cousol Marie
Duxer Koblen kon l
Gelsenkirch Gussstahl
Georg Alaricn St A

St Pr

do do St Pr
llugo Bergwerk
Inowrazlaw Steinsalzb
Kattowiltzer
Königiu Alarienhütte
König Wilhelm cony

do St PrLeopoldsgrub Edderitz
Rheinische Stahl Lit C

115,7062

2
21102,7560

98,60b
102 00b

r ä n

C

Riseub Prior Obligationen
Ital Eis Obl v St gar 50,108
do AMittelmeerb sifr 85,758

al
s

59,000
124 25ba0

175,60b26

177,00ba0
70,7560
65,70B

506

158 o
43,750

137,40b2B

55,25d20
123,500

88,750
156,003

Lemberg Czernowitzer
Oest, Fra Stnutsh alte 89,90B Oblig v Indust a Bergw Gesr

do Ergänz ungen 87,706
do Gold Pr 102,800Oesterr Lokulbahn 101,75b2 Bochumer Gussstahl 4

do Nordwestbubn 195,300 Dessauer Gas
Jüdöster Bahn omb 66 80b26Dortmunder Union 5

do Obligationen 105,80b2B Gr Berl Pkerdeb I u II 4
Uugar Nordostbuhn Mamb Packettuhrt 4do do Gold O Laurahütte 4do EKisenb Silb A WNMaphta Obligationen 6
Iwangorod Dombr gar 103,300 Norddeutscher Lloyd 4
Kosl Woronesch Obl 97,500 Oberschl Eisen Iud 4
K Chark Asow Obl 97,50 b v Tiele Winkler 498,75b26Westt Gruben Verein 5

4Allg Elektr Gezellsch
5Aschersleb Kaliwerke

Kursek Kiew
Alosco Kurek

102104,600

108,40b
111,106
100,70d
101,100
104,40 b

101,00b

Zoologischer Garten 5

Leipziger Börse 10 Oktober

Lt M ZtII 5322 4 AMausk Geow 168823 do 1006 do 168703 do 4 do Em 18754 L pr Stadtobl 16884

4 do 1676a Altb Landoblig

3 lo doD v

U

92,30b2

92,30d
600 292,30b

Thlr
100 86 900
600 101,400
600 e9,696

EBigenb Stamm AKt
Altenburg Zeila 209,000
Aussig Tepl 500 II 338,006
Böhm Westhb sh 192 759
Buschtehrad Iät A 238,000

do do B 248 006Oalis Iiud w B 105,008
Grax Köllaeh 129,756
Snalbahu 31,006Weimar Gere 12,500
Werrabahun 87,000

3 o lnuidrentenbr
Div
9,97

72 11
8

10

10
10 I

6

0

0

15

30 Sianlauul 1655

Ielpe Baubank
do Bierb Reudu
v Riebeck Co

I pa Kammgarusp
do Mlalzt Schkeud
Mansfelder Kuxe

p St M
Säehs Kaiumg Sp

Solhrig
Säehs Masehb Fab

UBartimaun
Säüehs Wehbstuhl
Fabr Sehönherr

Thür Gasges
do Stamm Pr

S Thär Br V St
do St PriorZeitger Par u S A
do do Ohblig

Westeregelu Part
Oblig

i Zuckertab Glauslg
Zuekerralt alle
Anusel Bisonb P
A ussix Teplitrer
Böhm Nordbehu

do do GoldBuschtehr BNdw

do 1671do do 1872
do Gold

DPux Bodanbach

do Emin 1871

6

10

8

11
0

32
9

11

o
9

ö

6 i

Bigenb St P AKd
Altenburg Zeit 195,006

Dirv

2 e ll2 t
Dv

8 Allg D Kr A l pr
6 Dresdener Bank
b Gothaer Privatb
0 Leipziger Bauk
6

4

Dux Bodeub Iät A 137,906
do do B 137,008

BanxkK u Kredit Akt
188 60d
150 009
1is,000
138,256
121,506

91,090
Sachs Bank
Zwiekauer

Ind Aktion Pr an dStaanm Prior
Chemn Werk M

Fabr Limmerw
Cröllw Papierkabr
49 do Sehldvsehr
Dörstewitr Rattw
D W M Sonderm

117,0060

101,000
50,900

6

6

be
4

5

a

s

6

v

5

500 689,0060
98,7560
98,756

104,006
104,906

1000 101,406
65000 101,400

82,503

19t,oos
165,008
133,00

282 o0b20

85,905

149,008

206 00
165 75b0
ie9 000

117,006
j18,o00
71,500

105 250

104,256
106,096
131,00b20

obl
103,608
109,060
162606
10,200
104200
104 200i02 109

Suier Vorz A
Gornerduesp u W
Germania Sehw

Sohn
Uallesche Str B

103,906

120,596

72,5060

6

5 do o 1874h h Grarx Köllacher2 5 do Em v 1671 u 72NKosehnu Oderberg

r un 85

106 re

e

101 8080

h Keoue los O Akt 57 Körvisd Zucker 102,500 d Prag Turuau 111,00
103,600



TWanzrUnterricht
1 Wiutereurſus meines Tanzunkerrichts nebſt Anleitung überAeſthett der Körper und e nach Profeſſor Zorn ted
enſchaft deutſcher Tanzlehrer für Abtheilungen und einzeine Perſonenienstag den 23 Oktober für die Herren Studirenden Ende

un Mongts in den Kalser Säten Gleichzeitig empfehle ich michm Elnnben der Menuets à In reine und de la eour der Gavotte der
Ziel des Huldionngs eigen u ſ überhaupt aller Novitäten
Geſgüte dumeidungen werden jederzeit in meiner a Clage

I Wipplinger Tanzle tet Angnſtaſtr tage
Mitglied der Genoſſenſchaft deutſcher Tangehrer r

Unterrichtim Weiſtnähen ind De hcäh ſowie in allen S weiblicher
Handarbeit Sticken Stopfen Klöppeln Knüpfen n ſ w ertheilt 2Sophie Schwarz Sandarbeis ehren éviegeſir i

Rothe Kreuz Lotterie
Ziehung 24 25 u 26 Oktober 1894

6023 Geldgewiune
1 à 50000 Mark 10 000 Markz 5 000 Mark
1 à 20000 Marki à ſo 00o viart 1 à 3000 Mark u ſ w

Loofe à 3 Mk Liſte 30 Pfg extra hält vorräthig
Otto Hendel Buchhandlung Markt 24

Geld Lotterien
Rothe Kreuz Weseler

Ziehnug 24 26 Oktober Ziehung 9 NovemberHauptgew 50,000 20,000 l Hauptgew 90,000 40,000
a bagres Geld ohne Abzug v

Origingllooſe à Z Mk Porto und Liſte je 30 Pfg k
Georg Joseph Bern Grünstrasse 2Der erſte Haupttreffer der khten Serie wurde bei mir en

Telegr Adr Dukatenmann BerlinHarienburger Lotterie Ziehung am 18 u 19 v 1894

Haupt M 90 000
Gew

der
b

De I à 30000 15000 2 à 6000 etcHOriginaHoose à 3 K Porto u Liste 30 PE
B Heintze Wittenberg aan

S Vor
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e S c eSGeid Lotterien
Marienburg W es e

S Ziehung 18 u 19 Okt 1894 Ziehnng am 9 Novbr 1894
3372 Geldgewinne darunter 2888 Geldgewinne darunter

90 000 I
40 006 I

Original Looſe à 3 Mk Porto 10 Pf jede Liſte 20 Pf Einſchrei per 205 Pf extra empfehlen und verſenden auch unter Nach

nahme Briefmarken c adSoscar Bräuer Co gegeh

Berlin Priedrichstr 181Se Telegramm Adr Lotteriebräuer Berlin

Jedes Loos 1 Mk

9

De

S Rothe Kreuz Lotterie
7 Ziehung am 15 Oktober 1894r 20 000 Geläagewinne ſt SS aupitrefer z 30 000 MK 10,000 K ete 3
S à Loos I FIK 11 Loose 10 BIK Liste und Porto 30 Pfg
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J Eisenhardt Berlin VW Brücken Allee 34
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Maſſchinenbau Anſtalt und Keſſelſchmiede
Locomobilen

mit
Ausziehkeſſel

Damvpf
maſchinen und
Röhrenkeſſel
in jeder Größe
Auf Lager bls
20 Pferdekraft

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle

Der Verſand der

leere Modender Mraere

e Martin Schmeider WegWe ne lhhaber Abert For el r

c à That begonnen und empfehle ich dieſelbe angelegentlichſt indem ich für völlige Reinheit im Geſcheuack Glanz
feinheit hohen Extraktgehalt der Stammwürze und vor allem für die Halthbarkeit garantire

Verſand in Gebinden und Flaſcheu
Anſterdem bringe ich in enpfehlende Erinnernng mein anerkannt beſtes

Weizenlagerbier u Gloria Weissbier
Beſtellungen werden erbeten an die Bierfahrer oder direkt an das Vrauerei Contor

Friesenstrasse 20 Fernsprecher 486 G

Jedem Jnſerenten
rathen wir im eigenen Intereſſe

vor Aufgabe feiner Inſerate
von uns Koſtenanſchläge zu verlangen da wir
zuverläſſig und billigſt Annoncen und Reclamen
jeder Art beſorgen 40 jährige Erfahrung und
Unparteilichkeit bei Auswahl der Zeitungen ſetzen
uns in die Lage richtigſte Auskunft zu ertheilen

wie und wo man inſerirt

Haasenstein Vogler A
Aelteſte Annoncen Expedition

IIalle a S
Schmeerſtr 20 I

Rothe
Kreuz
Loose
à 3 Mark

Hauptgewinne
50,000 Mark 20,000 ark15,000 ar 10,000 Vark 5000 r

3896 24 2000 i W à
e Ab 3

h om W ans h Günstigste Gewinn

bereits am zablbar chancen
24 26 Oktober An 20 Loose bereits1 1 TrefferLoose à Mark zur letzten Rothen Kroug I otterle empfehlen

Lud Müller COo in nern Seſchengpiate 7
und in Hamburg in Nürnberg in München und Schwerin

l Hier zu haben bei allen Loosverkaufstellen adl

Neunheitem in

Knaben
Anzügen Paletots

Pyjacs Joppen
und Mützen

in allen Größen und Preislagen empfehlen in
ſehr großer Auswahl

Anfertigung nach Maaß G

Gegeliv Jiine
Bazar für Kinderkleidung

Leipzigerſtraße 101

dede Hausfrauprobire e5 So
R aff auf vohlschmeckend und

nahrhaft
Veberall käufüch

Rneinische Präservenfabrik Raffauf Co Coblenz

III

ad

Druck und Verlag von Otto Hendel

Meine Sprechstunden halte
ieh jeiztObere Leipzigerstr 73

nur Vorm 10 12
Reilslr 114 Nachm 3

Dr Iippel Morienirut
Mar jenvnrgerGeld Lotterie

Ziehung bestimmt 18 u 19 d M
Hauptgewinne baar9000050000 15000

öriginalloose à I
Porto u Liste 30 P

D Lewin bern iel 16

Christian Maser
Halle a Gr Klanusſtraſte 24

empfiehlt ſich zum

2 von Weſesgſen

ter kehr r nza unter ſachkundiger Leitungn R prompt ausgeführt 2

O
Cheviotstoffe

genießen einen Weltruf ſind eleganter und
haltbarer als jeder andere Stoff Man ver
lange im r Jntereſſe Muſter moderner

Herrenſtoffe für Anzüge und Paletots in hell
oder dunkel direck von Adolf O i

Mörs a Rhein 16 Tauſende maßgebendeAnerkennungen aus den hö baren
Garantie koſtenloſe Zug ahme nicht
conbenirender Stoffe

Größtes Lager aller ArtenPölkcherwagren

G Zandler Gr Klausſtraſje 12

Möbelu Decorationen

für

Wohwungs Tinriehtungen

Solide Arbeit Billigste Preise
Geschmackvolle Wagaren

Gebr Beihmann
alle aS

Gr Steinstrasse 79 r

Die beste Feder ist

rer
achteſeſtR ne

Borgis

Die Expeditionen der Saale Zeihw befinden ſich Beim

Gr Ferlin Uene Promenade 1 und
Markt 24 Waagegehäude
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